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Aus der Nationalratskommission
Zum Studium der Entvölkerung der Gebirgsgegenden
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9cur fein SMaft
gtau ©cfjiebrid) (gut Sn^tut^borfte»

berin: Sraudjt meine Sodjter biele
Sfeiber in $fjrem Stabliffement?"

33orftefjerin: Dfj nein, grau @dt)ieD=

riet)! Unfere ©djufe ift burdjauë mo=
bern."

S N
Hotel und Kurhaus

Waldau, Rorschach
für ideale Herbstferien und Week-End. / Sehr
mäßige Preise. / Prosp. durch den Inh. H. Lemm.

Tennis Tanzabende.

Difficile est,
satiram non scribere?"

i
SJÎan follte glauben, bei fofdjent Sreiben
toârê tjeute nidjt fdjtoer, Satiren m fdjreiben;
bodj tjätte ber witzige $ubenal
©elegentjeit, nur ein einjigeê mal
m fjören baê toüfte $obbergefd)rei
unb toenn er baê traurige SBeltfonterfei
fo ridjtig bon unë auë îonnte fefjen,
idj meine, er toiirbe aud) in fidj gefjen!
gr madjte bann toofjl ein berbu^teë ©efidjt
unb fbrädje bebenffidj: ©ang leidjt ift eë nidjt!

Berichtigung
S)er fjerr SJÎajor tnfbigiert bic 33a»

taiflonêfiiàje.
$\à) 'ê gfeifdj frifdj?" frägt er ben

Äüdjendjef.

fto frili, fjerr SJÎajor; aber 'ê S3rob

ifd) fjüt nit g'rote; 'ë ifd) nit ufgange,
toenn me ne Siffe in b'Sdjnurre nimmt,
fo meine ©ie, ©ie fjabe ne Älumbe Saig
brin."

SBaë fage ©ie bo, SBadjtmeifter?"

ftä, fjerr SJÎajor, i mein jo nabirlig
nit fthxt, i mein mini."
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?,urri 8tuciiurri àer L,ntvô1lî<zruriA äer (^sdirA8A6Asriàkri Kickenbach

Nur kein Ballast
Frau Schiebrich (zur Jnstitutsvorste-

herin: Braucht meine Tochter viele
Kleider in Ihrem Etablissement?"

Vorsteherin: Oh nein, Frau Schiebrich!

Unsere Schule ist durchaus
modern."

^ ^
ttotei uncl Kurbsus

Waldau, kîorseksek
lür icleale Herbstlerien unci tVeeli-rlncl. Sekr
rniilZixe preise. prosp. clurck cien Ind. rl. I-ernni.

Dennis l'ârizsbenà'e.

Oikkicile est,
saiiram non serivere?"

Man sollte glauben, bei solchem Treiben
wärs heute nicht schwer, Satiren zu schreiben;
doch hätte der witzige Juvenal
Gelegenheit, nur ein einziges mal
zu hören das wüste Jobbergeschrei
und wenn er das traurige Weltkonterfei
so richtig von uns aus könnte sehen,
ich meine, er würde auch in sich gehen!
Er machte dann Wohl ein verdutztes Gesicht
und spräche bedenklich: Ganz leicht ist es nicht!

Berichtigung
Der Herr Major inspiziert die

Bataillonsküche.

Isch 's Fleisch frisch?" frägt er den

Küchenchef.

Jo frili, Herr Major; aber 's Brod
isch hüt nit g'rote; 's isch nit ufgange,
wenn me ne Bisse in d'Schnurre nimmt,
so meine Sie, Sie habe ne Klumpe Taig
drin."

Was sage Sie do, Wachtmeister?"

Jä, Herr Major, i mein jo nadirlig
nit Ihre, i mein mini."
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